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Herren Bezirksklasse

TV Malsch : TTV Ettlingen V 
Donnerstag, 29.09.2022, 20:15 Uhr

Zwei Punkte dank Tippelhoffer für den TV Malsch in der 
Herren Bezirksklasse

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als Daniel Tippelhoffer nach 4 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TV Malsch im Match der Herren Bezirksklasse verwandelte.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTV Ettlingen V, welches eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 26:34) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Mathias
Tippelhoffer, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Tippelhoffer /
Tippelhoffer hatten im Match gegen Clasen / Parra Ramirez am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Wurster / Höfer bei einer 2:0-
Führung die nächsten Sätze gegen Seker / Karcher noch ab und quittierten eine 2:3-Niederlage.
Beim anschließenden 0:3 gegen Ditzinger / Bianzano fanden Aliberti / Tippelhoffer von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und
2 verließ Simon Tippelhoffer in seinem Einzel gegen Nils Clasen etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten
Begegnung gratulieren. Zwischenzeitlich musste Mathias Tippelhoffer zwar einen Satz weggeben,
fuhr danach sein Spiel gegen Koray Seker, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Beim Stand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Genügend spielerische Mittel hatte derweil
Stefan Wurster letztlich parat, um sich gegen Juan Pablo Parra Ramirez durchzusetzen, somit stand
es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte
als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Marco Aliberti besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Tilman Ditzinger noch in vier Sätzen und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Benjamin Höfer kam
mit der Spielweise von Fabio Bianzano am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. In vier Sätzen verlor hingegen Daniel
Tippelhoffer seine Partie gegen Roman Karcher. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Simon Tippelhoffer konnte Koray Seker in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz
eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Mathias Tippelhoffer den Gastspieler Nils Clasen in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Stefan Wurster hatte danach gegen
Tilman Ditzinger trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner
Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 7:5. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Marco Aliberti und Juan Pablo Parra
Ramirez beendet, das Marco Aliberti letztendlich gewann. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte dann Benjamin Höfer beim 2:3 gegen Roman Karcher. Das Spiel verlor Höfer
dennoch im 5. Satz. Eher wenig Gegenwehr bekam Daniel Tippelhoffer beim 3:0 von Fabio
Bianzano. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat der TV Malsch nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden auf
dem Konto, während der TTV Ettlingen V nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den VSV Büchig (TV Malsch) bzw. gegen SG-Beiertheim
/PS Karlsr. (TTV Ettlingen V).

 Statistik:
 TV Malsch

Doppel: Tippelhoffer / Tippelhoffer 1:0, Wurster / Höfer 0:1, Aliberti / Tippelhoffer 0:1 
Einzel: S. Tippelhoffer 1:1, M. Tippelhoffer 2:0, S. Wurster 1:1, M. Aliberti 2:0, B. Höfer 1:1, D.
Tippelhoffer 1:1 

 TTV Ettlingen V
Doppel: Seker / Karcher 1:0, Clasen / Parra Ramirez 0:1, Ditzinger / Bianzano 1:0 
Einzel: K. Seker 0:2, N. Clasen 1:1, T. Ditzinger 1:1, J. Ramirez 0:2, R. Karcher 2:0, F. Bianzano 0:2


